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Zur Tagesgeschichte
Berlin den 23 Juli

Se Maj der Kaiser unternimmt jetzt täglich in
Gastein sofern das veränderliche Wetter es gestattet Spa
zierfahrten nach den nahegelegenen schönen Punkten wie
Böckstein und dessen Umgebung und macht auch wohl nur
Spaziergänge in die nähere Umgegend von Gastein Am
21 Juli sah Se Maj als Gäste bei sich zu Tisch den
Direktor der Staatsschulden Landhofmeister Grafen Eulen
burg und dessen Sohn den Oberpräsidenten der Provinz
Hannover Graf Euleuburg und de Grafen zu Schlabren
dorff Sepven

Es steht nunmehr fest wird der V Z aus Rosto ck
geschrieben daß da große Flotten Manöver des 9 Armee
korps bei Warmmünde stattfinden wird Der Kaiser wird
eine Besichtigung der Flotte vornehmen

We man der Magd Ztg schreibt wird Preußen
demnächst beim Bundesrath die Ausdehnung der Gesetze
über die Aufhebung der Orden und ordens ähnlichen Kon
gregationen sowie das über die Verwaltung des katholischen
Kirchenvermögens auf da Reich beantragen

Unter den Beschlüssen welche der Elsaß Lothringi
sche Landesausschuß bei Gelegenheit der EtatSberathung
gefaßt hat befindet sich auch ein solcher nach welchem der
Unterricht in dcr Französischen Sprache in der Volksschule
wieder hergestellt werden soll und zwar zum mindesten in
demselben Verhältniß in welchem vor dem Kriege der
Unierricht in der Deutschen Sprache ertheilt wurde Die
Deutsche Verwaltung hat bekanntlich den Unterricht im
Französischen in dea Deutschredenden Landestheilen aus der
Volksschule ganz beseitigt Von elsässischer Seite wird
jedoch über diese Maßregel bis auf dea heutige Tag leb
haft und allgemein Beschwerde geführt und die Frage
wird in der Presse wie in den patriotischen Unterhaltungen
nicht selten mit einer gewissen Leidenschaftlichkeit erörtert
Auf Deutscher SUle legt man selbstverständlich den Befür
wortern des zweisprachigen Unterrichts die Abficht unter
auf diese Weise französischen Geist und Französisches Wesen
in der Bevölkerung wach zu erhalten während man umge
kehrt auf Elsässischer Seite der Regierung als Motiv impu
tirt die Spuren eben dieses Französischen Wesens allmählich
ganz zu verwischen

Das herzoglich braunschweigische StaalSministerium
hat die Erlaubniß ertheilt daß auf dem großen Burg
berge bei Harzburg die Spitzsäule zum Andenken an die
Worte Bismarcks Nach Canossa gehen wir nicht
errichtet werde

Der Evangelische Oberkirchenrath hat an die Kon
sistorien eine Verfügung erlassen w lche für die Entwicke
lung der Sonntagsschul n von Bedeutung ist Dieselbe

Das wundersame Schaugericht

Cullurbild von Otto Sigl
I

An einem Aprilabend des JahreS 1734 hielt eine
Extrapost Earosse der ein hochaufgeladener Packwagen folgte

vor dem ansehnlichen Gasthaus zur goldenen Krone in der
schwäbischen freien Reichsstadt Memmingm Aus der ersten
Kutsche stieg von einem reichgalonirten Diener unterstützt
welcher auf dem Bock neben dem Kutscher gesessen hatte
ein Cavalier von so vornehmer und gebietender Haltung
daß Herr Christoph Wintergerst der grobe Wirth zur Krone
die grünsammtene Hausmütz welche er anfänglich nur ge
rückt hatte vollends vom Kopfe riß indem er nach dem
Begehren seines hohen Gaste fragte Als nun gar der
Ankömmling eine der best n Stuben für sich und ein paar
Kammern für die Dienerschaft auf längere Zeit begehrte
da senkte sich unwillkürlich das gewaltige weingeröthete
Haupt des G stwirths zu einer respektvollen Verbeugung
womit er den hochgebietenden Herrn einlud ihm in das
vornehmste Gelaß zu folgen

Während nun vor dem Hause die Wagen von der
Dienerschaft abgeladen wurden sammelte sich in der Straße
ein Hause Neugieriger an welcher sich rasch vergrößerte
da eben die Glocke den Feierabend eingeläutet hatte Be
greiflicher Weise war in jener Zeit jeder Reisende der Ge
genstand berechtigter Neugierde

Damals machte man von einer Fahrt von Memmin
gen nach Augsburg mehr Aufhebens als heutzutage von
einer kleinen Gesellschasts Tour nach Constaruinopel und
Eghptenl es war sogar gebräuchlich geworden vor jeder
Fahrt vom südlichen ins nördliche Deutschland vorsichtiger
Weise die Sterbesakramente zu empfangen was einen be
denklichen Einblick in die Verkehrsmittel der ersten Hälfte
des vorigen Jahrhunderts gewährt

Die süddeutschen Straßen und Postkutschen waren zwar
weniger lebensgefährlich als die norddeutschen dagegen wur
den besonders in Schwaben die Reisenden häufig durch räu
berisches Gesinde geplündert Im vorliegenden Falle hatte

Sonntag den 25 Zuli

lautet Der Herr Minister der geistlichen Angelegenheiten
hat in einem Schreiben vom 27 Mai unter Bezeugung
seines Interesse an der gedeihlichen Entwickelung der
Sonntagsschulen Kinder Gottesdienst sich dahin gegen uns
ausgesprochen er glaube annehmen zu dürfen daß wenn
neuerdings rheinische Landräthe und Bürgermeister versucht
haben auf diese Sonntagsschulen die beschränkenden Be
stimmungen der älteren Schulverordnungen anzuwenden
diese Versuche die ja überhaupt nur vereinzelt vorgekommen
seien sich kaum wiederholen würden zumal das königliche
Konsistorium die königlichen Regierungen zu Düsseldorf und
Köln aus den rein kirchlichen Charakter dieser Anstalten mit
dem gewünschten Erfolge aufmerksam gemacht habe Unter
diesen Umständen ist der Herr Minister der Ansicht daß
es zur Anerkennung diese ausschließlich kirchlichen Charak
ters der Sonntagsschulen einer besonderen Verfügung von
semer Seite nicht bedürfe es vielmehr völlig ausreichen
werde in ttwa hin und wieder eintretenden Fälleu den
erforderlichen Schutz für die Sonntagsschulen nachzusuchen
und zu gewähren Die königlichen Konsistorien sind auf
gefordert worden in Zukunft hiernach zu verfahren

Ein evangelischer vom Konsistorium abgesetzter
Geistlicher ist nach drei seitens des Obertribunals am 23
Juni ergangmen Erkenntnissen gesetzlich als Laie zu be
trachten und kann nicht von den staatlichen Strasbeftim
mungen gegen Geistliche betroffen werden

Die Generalsynode der evangelischen Landeskirche
in Preußen welche frühestens Enve September wahrschein
lich aber erst Anfang Oktober beginnen wird dürfte eine
längere Zeit in Anspruch nehmen und erst mit dem Monat
November zu Ende gelangen Der Sitzungssaal des Herren
hauses ist von dem Präsidium desselben zu diesem Zwecke
definitiv bewilligt worden ebenso auch die Kommissions
zimmer des Hauses da es in der Absicht liegt au
den Mitgliedern der Synode heraus Kommissionen zur
Vorberathung der Fragen zu bilden Bei Nachsuchung der
Gewährung des Lokals ist von dem Evangelischen Ober
kirchenrath sogleich die Garamie übernommen daß die Be
rathungen der Synode bis zu dem Zusammentritt des
preußischen Landtages vollständig beendet sein müssen unter
dieser Bedingung ist auch das Lokal gewährt worden

In letzter Zeit sind wiederholt in den Zeitungen
Mittheilungen über eine im Jahre 1878 in Berlin abzuhal
tende Deutsche Industrie Ausstellung verbreitet worden welche
sogar soweit gehende Beachtungen gefunden haben daß
große gewerbliche Versammlungen diese angebliche Aus
stellung in den Bereich ihrer Berathungen gezogen haben
Die Sache verdient nicht die Aufmerksamkeit welche ihr
bisher geschenkt worden ist Hier in B rlin namentlich
und wir meinen die Stadt in der ein derartiges Unter
nehmen ins Werk gesetzt werden soll habe das meiste

die Neugierde der guten Reichsstädter noch triftigeren An
laß als die Ankunft eines gewöhnlichen Reisenden gewesen
wäre Insbesondere erregten zwei Personen welche außer
Kammerdiener und Kutscher zum Gefolge des Fremden ge
hörten die mit Furcht gemischte Bewunderung der Jugend
Deren eine war der Haiduck der mit seiner kleicsamen
Huszaren Tracht und dem langen steifgepichten Schnurrbart
im braunen Antlitz die nur an sorgfältig rasirte Gesichter
gewöhnten ReichSflädter gar fremdartig aumuthete Noch
ungetheiltereS Erstaunen rief jedoch der Mohr hervor wel
cher eine blauseidene Jacke weite Pumphosen rothe spitzige
Safstanschuhe und auf dem wolligen Haare ein rothes Fez
mit Goldquaste trug Wenn der schwarze Sohn Afrika s
von Zeit zu Zeit die weißen Zähne fletschte und drohend
den Arm erhob um die allzunahe andrängenden Gaffer ferne
zu halten da wichen nicht nur die allerjüngsteu son
dern manche der älteren weniger beherzten Zuschauer er
schrocken zurück

Während nun Koffer und Kisten aus den Wagen in
den Gasthof geschafft wurden tauschten die Umstehenden
flüsternd ihre Vermuthungen über den seltsamen Ankömm
ling aus Was gilt die Wette Nachbar, sagte ein ehr
samer Schreinermeister es ist ein reisender Toctor der Heil
kunde so Euch ein Zahn weh thut habt ihr Gelegenheit
ihn herausnehme zu lassen

Hat sich was mit dem Doctor entgegnete in über
legenem Tone Meister Büchele der Barbier Ein richti
ger Mediziner braucht für seine Pillen allein ein paar Ca
rossen Erinnert Ihr Euch denn nicht Gevatter wie der
berühmte Doctor Hüber anno 1724 in unserer Stadt auf
gezogen ist Da war ein Staat Fünf Kutscher eine
Zwergin zwei Lauser Haiducken Trompeter und andere
Musici achtzehn Pferde und zwei Kameelei

Ja das war ein wunderbarer Mann bestätigte ein
Nebenstehender und die schöne Comödie welche er mit sei
nen Leuten am Ratzengraben aufgeführt hat Wißt Ihr

es war die Historie vom Trojanerprinzen Aeneas und
der klugen Königin Dido in Afrika welche mit einer Kuh
haut
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Interesse an dem Zustandekommen desselben findet die
ganze Agitation gar keine Beachtung Der Grund dafür
ist namentlich darin zu suchen daß diese Agitation aus
gegangen ist von ganz unbekannten Persönlichkeiten Ange
regt von einem ehemaligen Bürgermeister eines kleinen
Städtchens bildete sich hier schon vor einer Reihe von
Monaten ein Konnte welches eine solche Industrie Aus
stellung ins Leben rufen wollte sich aber nicht etwa aus
hervorragenden Industriellen oder Männern der Wissenschaft
sondern aus solchen Personen zusammensetzte deren Namen
seither vollkommen unbekannt und bei denen man wohl
nicht mit Unrecht voraussetzte daß mehr persönliches als
allgemeines Interesse sie dem Komits zugeführt habe Wenn
ein solches Komits das nebenbei bemerkt auch ohne peku
niäre Mittel und ohne jede Unterstützung Seitens der Be
hörden in den Kreisen der Industriellen unserer Hauptstadt
keinen Anklang findet so ist das nicht zu verwundern
ebenso wenig ist es aber auch befremdend wenn die In
dustriellen der Provinzen sich von einer Sache fern halten
die so wenig Aussicht auf Erfolg hat wie diese projektirte
Industrie Ausstellung vom Jahre 1878

Auch das bischöfliche Generalvikariat zu Hildes
heim hat wie die N H Z, berichtet die in dem Gesetze
über die Verwaltung des Vermögens der römisch katholischen
Kirchengemeinden vorgeschriebene Erklärung dem Gesetze
Folge leisten zu wollen dem Oberpräsidenten zugehen
lassen Die Erklärung ist analog der des Fürstbischofs von
Breslau

Auch in den Niederlanden regt sich die Streitlust
des ultramontanen Klerus Der Bischof von Roermond
Provinz Limburg Paredis hat am 13 Juli einen Hirten

brief veröffentlicht der die bevorstehenden Gemeinderaths
wahlen in genannter Stadt behandelt Der Gemeinde
rath haste nämlich vor etwa einem Jahre die den bischöf
lichen Anstalten in Roermond Seminar Gymnasium bis
dahin ausbezahlte Subvention gestrichen und dadurch zu
erkennen gegeben daß er doch etwa mehr sei als eine
bloße bischöfliche Exekutivbehörde Das Hirtenschreiben for
dert nun die Gläubigen dringend auf denjenigen Mitglie
dern des Gemeinderathes welche jenen Beschluß herbei
führen halfen diese Mal ihre Stimmen zu verweigern
und nur aufrichtige ehrliche Katholiken zu wählen Das
Schriftstück ist in einem Tone abgefaßt der sonst nur in
den Aeußerungen der sanatisirtesten Kirchenfürsten wahr
zunehmen ist

Der Kern aller damaligen Windungen und Um
triebe in Versailles ist die Frage ob Auflösung noch in
diesem Jahre oder dermaleinst wenn es Mac Mahon und
deu Ultramontanen gefällt Büffet arbeitet sicher auf letz
teres Ziel hin Die Lage ist trostloser als je für die Re
publikaner und wirkt deshalb sehr erbitternd auf ihre Füh

Eiu plötzliche Murmeln der Verwunderung unterbrach
hier den Redner Eben hatten die Diener aus dem Pack
wagen ein seltsames Geräth gebracht welches dem zuschau
enden Publikum aus s Neue zu rathen gab bis sich endlich
die Ueberzeugung feststellte daß es ein Ofen sein müsse
Freilich war es ein seltsamer Ofen von Eifenp alten gefügt
mit einer Menge Thürchen und Ventilen vielen Rauch
fängen und am oberen Ende mit einer sitzenden Figur ver
ziert halb Thier halb Weib welche ein ob seiner Gelehr
samkeit angestaunter Schüler der Lateinschule für ein heid
nisch Fabelwesen Sphhnx genannt erklärte

Daß ein Reisender seinen Flaschen und Speisen Korb
mit sich führte war bet der langsamen Reiseart des vori
gen Jahrhunderts nichts Auffallendes aber sogar einen
eigenen Ösen zum Kochen mitzuschleppen ging den Mem
mingern denn doch über den Horizont

Was doch die großen Herren für curiose Einfälle
haben, meinte kopfschüttelnd ein stämmiger Grobschmied

Woher wißt Ihr denn so gewiß daß es ein großer
Herr ist, erwiderte ihm der Kleidermacher Kiederle in der
den Schneidern von Alters her eigenen opponirenden Weise

Wenn ihr den Herrn hättet aussteigen sehen Meister
Kiederle, ereiferte sich der Schmied so würdet ihr nicht
mehr zweifeln daß er von ganz vornehmer Herkunft ist
Das sieht sich wohl vom Gesicht ab wenn man auch den
Kleidern nicht trauen wollte die waren indeß prächtig genug

Es steckt gar mancher Spitzbube unter einem prächti
gen Rock ich muß das am Besten wissen entgegnete der
Schneider hartnäckig

So ein Schneider hat doch eine Zunge wie eine
Nähnadel brummte der Grobschmied

Wie Ihr nur streiten mögt liebe Nachbarn das sieht
ja doch jedes Kind daß da Wappen am Kutschenschlag kein
geringeres als das eines Freiherrn des heiligen römischen
Reichs vorstellt, mischte sich ein ehrsamer Lackirer und
Maler in s Gespräch der sich weil er für die Patrizierge
schlechter die blechernen Wappen an den Kirchenstühlen zu
malen hatte in heraldischen Dingen eine Autorität dünkte

Im Uebrigen wa braucht denn all dieses Dis



rer ohne daß es diesen gelingen will aus derselben heraus
zukommen Jetzt erblickt man eine Rettung in der Spaltung
die einmal wieder im rechten Centrum auSgebrochen ist und
diesmal etwas tiefer zu gehen scheint Man rechnet aus
den Anschluß von 25 3t Leuten vom rechten Centrum
an die Gruppe Lavergne Das Univers erhebt heute wie
der den Ruf Es ist Zeit daß der Parlamentarismus
aufhört Natürlich wenn Rom und die Jesuiten reden
haben die Völker zu schweigen

Zur Durchführung der angestrebten kräftigen Ent
faltung des landwirthschastlichen Vereinswesens in geschlosse
ner Wirksamkeit hat der Minister für die landwirthschast
lichen Angelegenheiten auf die Bitte eine aus dem Pro
vinzial Vereinsverbande ausgeschiedenen Lokalvereins um Sub
vention aus Staatsmitteln diese Bitte abgeschlagen und da
bei den Grundsatz ausgesprochen daß Beihülfen aus Lan
deskulturfonds so lange nicht bewilligt werden können als
ein Verein aus dem Provinzial Vereinsverbande ausgeschie
den bleibe Es wird das größte Gewicht darauf gelegt daß
in allen Theilen des Landes ein gemeinsames Wirken der
zu gleichen Zwecken verbundenen Landwirthe stattfinde da
nur in der Einigkeit ein Erfolg dieser Bestrebungen und
eine richtige Verwendung der ihr zu Theil werdenden Staats
subvention ermöglicht wird Wo sich ein Verein in dem
Provinzialvereine nicht genug berücksichtigt zu sehen glaubt
oder m t dessen Geschäftsführung unzufrieden zu sein Grund
hat kann es zunächst nur seine Aufgabe sein auf der Ge
neralversammlung und auf den sonst in den Statuten vor
gesehnen Wegen seine Ansicht zur Geltung zu bringen und
eine Abstellung seiner Beschwerden zu verlangen wobei das
Ministerium stets geneigt sein wird die für gerechtfertigt
erkannten Beschwerden zu unterstützen Die Subventioni
rung eines aus dem Provinzial VereinSverbandc ausgeschie
denen Vereines käme einer Begünstigung separatistischer In
teressen gleich und würde die im allgemeinen Interesse viel
wichtigere Existenz der Provinzialvereine gefährden

Aus Thüringen 21 Juli Der weimarische Kul
tus Minister Dr Stichling wird wenn er zu Beginn des
nächsten Monats die Leitung der Geschäfte wieder über
nimmt eine Entscheidung in einer Prinzipienfrage zu tref
fen haben der man mit gespanntem Interesse entgegensehen
darf Es handelt sich nämlich um die Stellung konfessio
nell gemischter Schulen nach dem neuen Volksschulgesetz
Dasselbe bestimmt daß die politische Gemeinde mit der
Schulgemeinde identisch ist daß Konsessionsschulen neben
der allgemeinen Ortsschale nur den Charakter von Privat
unterrichts Anstalten haben Daneben hat eine Bestimmung
der Ausführungsverordnung es für zulässig erklärt daß bei
einer annähernd gleichen Seelenzahl verschiedener Kovsessio
nen die OrtSschule aus konfessionell getrennten Abtheilungen
bestehe Mit Rücksicht aus einige gemischte Gemeinden im
Eisenacher Oderlande mochte diese Bestimmung als eine
Basis des Friedens für solche Konfessions gemeinden die
sich zu einer Vereinigung ihrer Schulen nicht verstehen
möchten ihren praktischen Werth haben und ist auch in
einigen Orten in Anwendung gekommen Anders liegt der
Fall in einem Orte des Eisenacher Kreises welcher etwa
zu 4/5 aus evavgelischeu und Vs aus jüdischen Einwohnern
besteht Hier haben die Gemeinden die Vereinigung ihrer
Schulen derart beschlossen daß sie eine Octsschule mit
zwei christlichen und einem jüdischen Lehrer einrichten wol

len Das Ministerium hat nun die Gründung der Orts
schule nicht aber deren Vereinigung genehmigt vielmehr
bestimmt daß der jüdische Lehrer nur die jüdischen Kinder
unterrichten solle da kann also von einer Ortsschule keine
Rede mehr sein auch die Voraussetzung der Ausführungs
verordnung von einer annähernd gleichen Seelenzahl ist bei
einem Verhältniß von 4 zu 1 nicht zutreffend und hat
deshalb der Ortsschulvorstand gegen die Ministerialentschei
dnng die noch während der Krankheit bez während der

puts das können wir viel einfacher haben fiel ein Hand
lungsdiener ein Wir dürfen ja nur den Mohre fragen
der wird nicht so menschenfresserisch sein als er aussteht
und einem ehrlichen Christenmenschen auf bescheidene An
frage wohl Red und Antwort geben

Nun so fragt ihn selbst meinte der Lackirer Ihr
seid ja so weit gereist und mit dem Kaufherrn Koch sogar
bis in die Republik Venetia gewesen da müßt Ihr wohl
gelernt haben mit solchem wilden Volk zu verkehren

Der Vertrauensmann der neugierigen Memminger ent
ledigte sich geschmeichelt alsbald seines Auftrags und der
Mohr erwiederte ihm freundlich grinsend in dem bekannten
Neger Jargon Massa vornehm aus großem Schneeland
Massa so viel Geld haben als er wollen gut Massa
Alles schenken arme Menschen

Diese räthselhafte Charakteristik gab den Umstehenden
neuen Stoff zum Mundaufsperren und als gleich darauf die
Wagen in den Hof gezogen und das Thor verschlossen wurde
zerstreuten sich die Neugierigen nur zögernd

Alle Trinkstuben waren des Abends dicht besetzt ins
besondere war das Gastzimmer angefüllt und Herr Chri
stoph Wintergerst in der behaglichsten Stimmung von der
Welt über den Gold und Lockvogel den ihm das gütige
Geschick zum Neid der renommirten Gasthöfe zum weißen
Ochsen und zum goldnen Löwen ins Haus geführt hatte

Nicht nur die bürgerlichen und plebejischen Schich
ten der Gesellschaft hatte der mysteriöse Fremde in Athem
versetzt sondern auch die Angehörigen der Geschlechter und
die Würdenträger der Stadt nahmen den lebhaftesten An
theil daran So finden wir denn au diesem Abend eine
außergewöhnlich zahlreiche Versammlung im stattlichen neu
erbauten Patrizierhaus worin die Vornehmen der Stadt in
stolzer Absonderung ihre geselligen Zusammenkünfte hielten
Diese Scheidung der Gesellschaft welche in den Reichs
städten die doch eins Art Republik waren noch viel schrof
fer hervortrat als in den monarchischen Staaten mag den

Rekonvalescenz des Minister Stichling getroffen wurde
Berufung erhoben und man darf gerade von Stichling
dem Vater unseres liberalen Schulgesetzes überzeugt sein
daß die Entscheidung im Sinne und Geiste dieses Gesetzes
getroffen wird Im Herzogthum Meiningen hat be
kanntlich die Regierung die Anordnung getroffen unv die
Mittel dazu versüglich gemacht daß zur Förderung des Unter
richts in den Fortbildungsschulen Schullehrer während der
Sommerferien Vorlesungen über Naturwissenschast und
Landwirthschaft in Jena hören Wie heute die Dorfztg
mittheilt haben sich dazu 13 Lehrer gemeldet für dieses
Jahr sind aber zunächst 30 derselben dafür bestimmt eine
zweite Serie kommt im nächsten Jahre an die Reihe

Weimar 2l Juli Die Vorbereitungen für die
Festtage vom 2 bis September werden bereits rüstig
getroffen und zwar um so eifriger als man die Gewißheit
hat daß Se Majestät der Kaiser gegenwärtig sein wird
Bei der Festvorstellung im Hoflheater wird besonders auch
ein vom Freiherrn von Putlitz gedichtetes Festspiel zur
Aufführung kommen

London 19 Juli Die neuesten Postnachrichten aus
Indien melden bereits von großen Vorbereitungen für den
Empfang deS Prinzen von Wales Unter anderen soll ein
großartiger Jagdzug in die Wildnisse von Maldah und
Gurucah gemacht werden die wegen ihrer Tiger bei den
Jägern berühmt im übrigen aber übel berüchtigt sind Die
Regierung hat an die Behörden dieses Theils von Ben
galen ein Schema von Fragen bezüglich des Wildstandes
und der Beförderungsmittel zum Ausfüllen und Einrichten
abgesandt Im Uebungslager zu Delhi wird ein Hcer zu
sammengezogen das die berühmtesten Regimenter von Ben
galen in all ihrer Verschiedenheit der Race Organisation
und Unisormirung in sich begreifen wird Unter anderen
sind 7 Regimenter eingeborener Kavallerie auf der Liste
die alle in manchem heißen Strauße Lcrbern gesammelt
und manche unerhört kühne Reiterthat geleistet haben Auch
die Jnsanterieregimenter werden eine Blumenlese der wacker
sten und treuesten eingeborenen Truppen bilden welche
unter englischer Fahne gefochten haben

London 23 Juli In der gestrigen Sitzung des
Oberhauses erklärte der Staatssekretär des Auswärtigen
Earl of Derby auf eine Anfrage Hampton s daß die Re
gierungen Englands Frankreichs Hollands und Belgiens
den von den Delegirten der Zucker Konferenz in Brüssel
Anfang Juni aufgestellten Vertragsentwurf genehmigt hät
ten Die englische Regierung bedaure nur daß Frankreich
beschlossen habe den Vollzug des EntWurfe bis zum März
nächsten Jahres aufzuschieben England habe gegen diesen
Aufschub protestirt und seinen Vertreter auf der Konferenz
angewiesen die Konvention nicht eher zu unterzeichnen als
bis die Angelegenheit in der einen oder anderen Weise er
ledigt sei Die englische Regierung werde alles thun um
Frankreich zu veranlassen seinen Beschluß nochma S in Er
wägung zu ziehen Sollte ibr dies nicht gelingen so würde
die englische Regierung darüber zu Rathe gehen auf welche
Weise diese Angelegenheit am schonendsten ausgeglichen
werden könnte Die Anwendung von Repressivmaßregeln
erscheine nicht angezeigt Die englische Regierung hoffe
bald die auf die seitherigen Verhandlungen bezügliche Kor
respondenz vorlegen zu können Die Regierung hat den
Patentgesetzentwurf zurückgezogen

Im weiteren Verlaufe der Sitzung des Unterhauses
machte DiSraeli die Mittheilung daß die Regierung für
diese Session den Gesetzentwurf über die Handelsmarine
zurückziehe so daß der Schluß des Parlaments am lv oder
12 August werde erfolgen können Goeschen protestirt ge
gen die Zurückziehung des Gesetzes über die Handelsmarine
Plimsoll greift die Regierung und eine Anzahl Mitglieder
welche Rhederei Geschäfte betreiben in heftiger Weise an Er
beschuldigt letztere Alles aufgeboten zu haben um den Ge

Uneingeweihten befremden wenn sie auch damals keines
wegs auffallend erschien Noch erhabener dünkten sich die
Patrizier als sie im ersten Drittel des Jahrhunderts fast
sämmtlich sich kaiserliche Adelsdiplome erwarben

So war ihnen denn auch die schlichte Stube worin
sie sich ehedem unter dem Namen adelige Gesellschaft zum
goldnen Löwen verlustirt hatten zu gering geworden und
sie erbauten sich am großen Markt ein ansehnliches Ge
bäude welches ihrem neuen Rang angemessener erschien
Das Gespräch drehte sich an jenem Abend wie e sich von
selbst versteht ausschließlich um den Störenfried der reichs
städtischen Gemüthsruhe den räthselhaftsu Fremden Doch
war für die maßgebenden Kreise das Räthsel wenigstens in
so weit gelöst als die eigenen Angaben desselben Glauben
verdienten

Der Thorschreiber am Westerthor hatte rapportirt daß
der Reisende auf Befragen sich Johann Freiherr von
Syberg Erbherr von Ermlinshofen und Beckenbeck ehe
maliger kaiserlich russischer Kämmerer und adeliger Lega
tionsrath genannt auf die herkömmlichen Fragen nach
Zweck c c jedoch erklärt hatte dies persönlich Seiner
Magnisizenz dem Herrn regierenden Bürgermeister darlegen
zu wollen

Fortsetzung folgt

Vermischtes

Berlin 23 Juli Etwa 2999 Schaulustige hatten
sich am Mittwoch zu Mr Godard S dritter Luftfahrt in
der Flora eingefunden Auch diesmal wußte Mr Go
dard seine Gäste durch das Aufsteigen zahlreicher kleiner
Ballons angenehm zu unterhalten bis gegen 7 Uhr die
Füllung des Ballon vollzogen war Kaum war er auf
ein freieres Terrain geschafft als er sich auch mit Mr
Godard und Herrn Restaurateur Hecht in der Gondel
langsam in die Lüfte erhob und sich nachdem er eine Zeit
lange grade aufgestiegen war Wr Charlottenburg weg der

setzentwnrf zum Scheitern zu bringen Hierdurch hätten
sie die Verantwort ichkeit für den Tod vieler Tausend Ma
trosen übernommen Der Redner ließ sich zu den heftigsten
AuSdrückm hinreißen so daß Disraeli den Antrag stellte
der Sprecher solle Plimsoll zur Ordnung rufen Letzterer
mußte den Sitzungssaal verlassen Hartington beantragte
ohne das Verhalten Plimsoll s billigen zu wollen die Dis
kussion über den Gegenstand bis zum nächsten Donnerstag
zu vertagen Disraeli erklärte sich hiermit einverstanden
und beantragte noch daß Plimsoll zum Donnerstag in da
Haus beschicken werden solle Der Antrag wurde ange
nommen und alsdann die Spezialberathung des Gesetzent
wurfs über die Pächterverhälmifse ohne Zwifcheofall fort
gesetzt

Paris 2l Juli Der Ausfall der bairischen Wah
len hat die hiesigen ultramontmen Kreise sehr geärgert
Sie batten erwartet daß die Anhänger deS Vatikans einen
glänzenden Sieg erfechten würden da der ganze Erfolg sich
aber auf eine Mehrheit von zwei Stimmen beschränkt so
ist man ungefähr der Anficht des Herrn Thier d h man
glaubt nicht daß ein klerikale Minist rium ans Ruder
kommt In verfailler Regierungskreisen wo der Ultramon
taniSmu eben auch üppig wuchert herrscht Verdruß über
das Ergebniß der bairischen Wahlen welches im Grunde
und im Verhältnisse zu den früheren Wahlen eher al eine
Niederlage denn al ein Sieg zu betrachten ist

Die Franzosen benutzen jede Gelegenheit um Al
gerien mit Kolonisten zu füllen Jetzt hat Chanzh der
Marfchallin Mac Mahon welche die Vorsehung in Frank
reich spielt einen Plan vorgelegt wcnsch den Ueber
schwemmten aus der Umgegend von Toulouse Land in Al
gerien angeboten werden soll Das UnterstützungSkomite
soll die Einnchtuvgskosten und der Staat die Arbeiten de
öffentlichen Nutzens übernehmen

Es regnet in der hiesigen Presse Bemerkungen
über die bairischen Wahlen Die der klerikalen Blätter
sind in dem üblichen hämischen Stil gehalten aber auch
durch die liberalen geht manchmal ein Zug stillen Mißver
gnügens Zu den vernünftigsten gehört die de Figaro
der einfach die Thatsache der zwei Stimmen Mehrheit kvn
statirt und bemerkt man dürfe an dieselbe keine Illusionen
knüpfen als ob sie geeignet sei dem einheitlichen Zug in
Deutschland zu widerst hen

Spanien Während die Madrider Regierung fort
und fort Niederlagen der Karlist n telegraphiren läßt ver
breiten letztere wie geaöhnlich durch ihr Londoner Komite
SiegeStMelinS Der Krieg wird wie e scheint so
lange dauern b beide Theile sich aufgefressen haben

In Cervera Provinz Lerida haben die Weiber
die Männer beschämt Ein Dutzend Karlisten erschien
daselbst am 1l d und verlangte vsm Alkalven und dem
Höchstbesteuerten eine starke Kontribution Die Männer
krochen zu Kreuz andere verließen da Sädtchen Da
verdroß die tapsercn Weiber Sie rotteten sich auf den
Straßen zusammen riefen herzhast Vrv von Ikmso Xll
rannten von Hau zu Hau zwangen ihre würdigen Ehe
gatten die Waffen zu ergreifen gingen nach der Kirche und
läuteten Sturm und machten einen Aufruhr daß den Kar
listen bange wurde und das Beste däuchte den wüthenden
Damen aus dem Weg zu gehen Diese aber provunzirten
nun erst feierlichst Don Alsonso XII Eine der Amazonen
ward abgesandt dem General Montenegro Berichte zu
erstatten und im Namen der Weiber von Cervera zu
schwören daß sie gegen die Karlistea einen Krieg ohne
Pardon führen wollen Der General gab der Heldin ein
wohlverdiente Kreuz Es wird nicht gemeldet ob sich in
Cervera da Weiberregiment dauernd konstituirt hat

Die klerikale Partei in Belgien hat ein ihrer be
deutendsten Häupter verloren Adolf Dechamps Erzbi chof
von Mecheln ist am 19 Juli gestorben

Schöneberger Gegend zuwandte Die Fahrt ging diesmal
langsamer von Stat en als am vorigen Sonntag der
Ballon blieb deshalb auch geraume Zeit länger dem Auge
des Zuschauers sichtbar blS er endlich nach ungefähr 29
Minuten in den Wolken verschwand Mr Bindet
letzte Luftfahrt die er gleichfalls am Mittwoch vom Neuen
Hosjäger aus veranstaltet hatte da auch den zahlreichen
Gästen vom vorigen Sonntag der Eintritt wiederum gestat
tet war eine ziemlich bedeut nde Anzahl Schaulustiger her
beizulocken gewußt Leider wurde Mr Beudet S Absicht
mit seinen Konkurrenten aus d r Flora um die Wette zu
fahren durch die Saumseligkeit seiner Diener die zur Auf
fahrtSzeit noch nicht einmal den Ofen in Bereitschaft ge
halten hatten zum größten Bedauern der Gäste vereitelt
Die Auffahrt konnte daher erst gegen 8 Uhr stattfinden
und gelang diesmal vortrefflich Pfeilschnell erhob sich der
Ballon in die Lüfte und nahm sofort die auch von Mr
Godard Ballon eingeschlagene Richtung ein Nach unge
fähr 15 Minuten begann er in der Gegend de Potsdamer
Bahnhofes allmählich wieder zu sinken und gelang e Mr
Beudet in der Nähe der Großgörschenstraße beim Güter
bahnhof der genannten Eisenbahn glücklich den festen Boden
zu erreichen Großer Jubel empfing den Luftschiffer bei
seiner Rückkehr nach dem Neuen Hofjäger Die
Theilnahme an der ersten Ballonfahrt deS LuflschifferS Go
dard hat dem Komptoiristen eine bedeutenden hiesigen Bank
geschäfte seine Stelle gekostet Er wurde nach Auszahlung
des Gehalt sür die Kündigungszeit sofort entlasse Wir
glauben der junge Mann wurde weniger seiner Theilnahme
an der Luftfahrt wegen als der auf 1999 Thaler einge
gangenen Wette wegen entlassen

Aus Warmbrunn 23 Juli meldet W T
B Der Zackevfluß ist wieder in seine Ufer zurückgetreten
und die Kommunikation nach sämmtlichen Punkten der Um
gegend vollständig frei
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Von besten ÄoWeltKesiebteu euKUsodeu I mkwu Xu kolilen
trat sosdsu vieäsr viuv Lsdulsärinx kisr ein vovorr dilliZst oösrirv

junior

Täglich frischt Amtsbutter 5 St 7H
sowie Grünewald sche Flaschenbiere aus
EiS 5 Fl Lagerbier 15 Rpf Porterbier
20 Rpf Potsdamer Stangenbier 15 Rpf
Zerbster Bitterbier 13 Rpf empfichlt
H 5,10KVd ry r Itvi stvi

gr Ulrichsstr 13

Flechtrohr
in allen Nummern und Qualitäten Rohr
Abfall Polsterrohr empfiehlt billigst

ss W
Lachsforellen Bratheringe feiuste ueue

Heringe in srijcher euvung bei

Str e vr
Frische Schmelz und Salzbutter
ff Limburger Käse
beste Bollheringe 5 Stück 6 H
mariuirte Heringe ü Stück 1

empfiehlt t Harz 2
Ankers nnd Gnrlenfäsfer tauft um

höchsten Preis S IiIep iA Harz 25
Schwarz Seidenhüte das

Stück 1 Hl 2V Hr in neuester
Fayon bis 5 H im Dutzend
ron 16 LA in der Hutsabrik von
L Wedding Leipziger str 15

M
ülkrock von neuem lisMiü
ganz vorzüglich im Geschmack empfiehlt
A Winter früher Pilzschke Märkerstr 17

200V Thlr per 1 Octbr auf 1 Hypo
thek auszul Avr u A 3 in d Exp erb

Neue polirte Koffer
Mädchen verkauft

passend für Dlenst
Langegasse 5d

Neue blaue Kartoffeln verkanft
die Oeconomte kl Br au h aus g as se 11

Zwei große hölzerue Firma Schilder
zu verkaufe Paradeplatz 6 1 Etage

öu Siück leere Gnrkenoxhofte verkauft
Kaulenberg 5

1 neues DrehbaukSgestelle pretswerih zu

verkaufen Wucherers 3
Ein junger weißer PudelhUNd ist billig

zu verlausen Näheres bei Herrn
Fr Nanmann Leipzigerstr 43

Stück franz Kaninchen Widder billig
zu verkaufen gr Brauhausgasse 21

Betten zu vcrm gr Rittergasse 18

Sicherstes für Menschen und Hauethiere un

Ichadtiches Mittel zur rubicalen Vertilgung der

Scvwaven in Töpsm 1 u 3 Mail

Ambalema Regalia Cigarren in bekann
ter schöner Qualität empfiehlt

LZ Iiotl eiill iirx Kövigsplatz 6

er

Uok OkoeoIaäeii MdM
kedrüäer 8toIIweroki öln
wvAsil voriiüxl rialitäl sIlALMöill
bsvorsiuxt beünäeu sroli rrt irr

Hall bsi
I ktek ug8

v Laentsek dr Lirokvlsen
Re er ch 8tacke
krleär Loek
widert Leexvn
v Luxltux
aukmar Lall

0 Alliier
Drust Voksv
H LÜKIvmsiiu
0 8tröwuvr

Ein Regnlir Füll Ofen
ew Kanonen Ofen,Z
ein Eissckrauk k
ein zweiflügliches hölzernes Thor

zu verkaufen Merfebnrgerstr 8a
Sopha und Matratzen empfiehlt billigst

Fink Tapezierer Geiststrüße 58
Leere Gurlen Orhofte verkauft

G G Nicolai am Markt

Guts Berkauf
Ein Gut mit 60 Acker 130 Morgen

Feld und Wiese Gebäude massiv und gut
an der Bahn gelegen ist für den billigen
Preis von 17000 H zu verkaufen durch

I G Haußmauu in Brandts
Ein Gnt mit 20 Acker Feld und Wiese

großem Obstgarte 8000 H
Ein Gut mit 28 Acker Feld und Wiese

Gebäude neu 2 Pferde 8 Stück Rindvieh
Forderung 13000 H ist zu verkaufe durch

I G Haußmann in Brandts

Dienstag und
Mittwoch

stehen große und kleine Land
Mweine zum Verkauf im gold
Vflug zu Halle

liueli ck Kollo

eilipfiebtt die Reicheadier Apotseke in Etber
feld LZei Nichleriolg Mück ayluog des Äelra

ges In Halle nur bei Vatxt
tür Xrarrics

Damit alle Kranke sich von der Vor
ziiglichkeit d illuftr Buches Dr

Naturheilmethode überzeugen können
I wird von Rtchter s VerlagS Anstalt rn
l Leipzig ein 80 Seit strl Auszug gratis und

frco versandt Jeder Leidende elcher
schnell und sicher geheilt sein will sollte

sich den Auszug kommen lassen

ÜKari M kaued u KelwuMahgk
xiites Assortiment unä releddaltiMS I/ÄZer

alter a kunä 2 Äark 5VilAportRrt Itautall billiMto LnKroMvl80
VI vv s be tv Asrke bei

L KVÄri 5l
kreitestrasLe 33 und I/eiMZerstrasse 77

von LskaimtMÄokrrnxgii sävr rt Q IIv ISsItunAen 2U OrlAlusIxrelsvo Im
ureelinanA vov rtts oävr onsttKen Spesen vmxüsklt siob

Ue N xH Ällti V zxvK t t ii

Müllers viivK Souutag den 25 Juli s

Anfaug Abeuds 7 Uhr
Eingang vom Königsthore aus

Einen Lehrling sucht G Fraueudorf
Tapezierer Schulgasse 2 a

Sonntag den 25 Juli
Ml VtivWtlillllell sr MekMtttsK vouosi t

Hgueschtn Stadtorcheffer
Anfang 3 /z Uhr Entree 25 R Pf

HV ZI Itv Stadtmusikvireclor

Eine auf Oberhemden geübte tüchtige
erfahrene Näherin wiro sofort gesucht
Wochenlohn 4V Thlr Wo sagt die
Exped d Bl

Junge Mädche m Weißnähen geübt find
dauernde Beschält Hoffmann Markt 8

Mädchen aus Herren Arbeit finden dauernde
Beschäftigung gr Ulrich str 52 II

Ein Mädchen auf Herren Arbeit find d
B schäft bei Grempel Harz 1l

Ein geübter Z
lulvlstvi wird gesucht von

Ottr
Eisengießerei in Erfurt

Zwei tüchtige Hobler
suchen

VvAe1iii Mduor
Maschinenfabrik K Eifengtetzeret

Einen Klempnergesellen guken Arbeiter
sucht Mühlgasse 8

H Schneider
Zimmergesellen

stellt ein auf dauernde Arbeit
Carl Seiffert Ackerstr 6

Tüchtige Maurergesellen
finden dauernde Beschäftigung beim Maurer

meister FU Ztül vl
Halle a/S Magdeburgers 27

Tüchtige Stellmacher
auf Kasteu Rader uud Gestelle sucht

die Wagenfabrik von

Xoxk Glieds Rausvd
Schuhmacher auf umgewandte Dameus

unterbödeu verlangt
H Meyer Leipzigerstr 17
Em Schreiber von 16 18

Iah findet z 1 August Stelle
Biuueweitz gr Märkerstr 18

Ein älterer verheir Hausknecht wird sof
verlangt Graseweg 1

Ein ordentl Mann zum Getreide Bansen
wird gesucht kl UlrichSstr 27

Ein Laufbursche
im Alter von 14 16 Jahren wird bei gutem
Lohn gesucht Wo sagt die Exped d Bl

Diß mich da Glöckner sche Zugs uud Heilpflaster von den Hühner
M äugen gänzlich befreit hat und ich nur 2 Schachteln davon verbraucht habe beschei

nigt der Wahrheit gemäß
Dahme bei Jüterbog den 6 April 1875 Eduard Vogel Viehhändler

Echt mit dem Stempel l Hl llz l Rl auf den Schachteln ver

sehen zu beziehen aus der Löweu Apotheke in Halle a/S sowie aus den Apotheken
in Merfeburg Dürreuberg Weitzeufels Alslebeu und Rotzla Fabrik in
Gohlis bei Leipzig

Ohne obigen Stempel ist das Pflaster nicht echt

Haus und Kiudermiidcheu
erh b h Gehalt g Stellen d

Frau Herrmauu Trödel 19 am lliarkt
Ei ordentliches DieustMlidcheu wird bei

guten Loha sofort g sucht
Blücherstr 6 Part

Ein ordmil Mädchen finvet z 1 August

Dienst Schmeerstr 2
Reinliche arbeitsame Mädchen erh sofort

und 1 August gute Stellen durch
Fr Gutjahr Martinsg 21

Dasilbst erhält ein Hausmädchen auf ein
Gut Stellung

Mehrere Mädchen m sehr guten At
testen empfiehlt zum 1 Sept

ein sehr anst Mädchen welches bereits
gedient sucht 1 Oct in einer ff Herrschaft
nach auswärts Dienst

zur Wartung 1 Kindes sofort ein Mädch
oder älte re Frau gesucht durch

gr Klausste 28
Unabhängige Frau fncht in den Morgen

stund e Aufwart Brunoswarte 6 p

Zur Anfertigung aller Arten Kasten und
Kartons sowie auch Einrahmungen von
Kränzen und Bouquets empfiehlt sich

Th Göruemauu Bnchbindermftr
gr Schlamm 5 part

R68taurati0ii8 LröMuuA
Einem hock geehrten Publikum die erg bene

Anzeige daß ich mit dem h utiqen Tage meine
neu eingerichtete Restauration

Geistthor Nr 8 a
frühere Steuereinnahme eröffnet habe

und bitte um geneigtes Wohlwollen
Für gute Speise,l und Getränke ist

bestens gesorgt

Hochachtungsvoll

S Sonntag früh Speckkuchen

arll
veMdei 8eImeilIer Vei

Haupt Versammlung
Moutag den 2V Juli Abends 8 Uhr im

LereinS Lokal Berggaffe 1
Tages Ordnung 1 Wahl eines De

legirten zur General Versammlung 2 Wahl
eines Schriftführers und Revisoren

Gäste willkommen Der Vorstand

Heute Sonntag von Uhr ab Tanz
kränzchen Der Borstand

Sonntag von 4 Uhr ab Tanzmusik

Souutag deu 25 Juli
Fro88v8

vom Halleschen Staätoroliester
Ansang 7 /z Uhr Entros 25 Rs Pfg

W Halle Stadt Musikdirektor

Souutag den 25 Juli
lzlr088 8 ouevrt

vom Musikdirector kr Neilüvl
mit feiner ganzen Kapelle

Anfaug V 4 Uhr Entree

Ijitviil
Sonntag den 25 Jnli

xr08868 bvuä 0iieort
vom Musikdirector kr NeiiZkI

mit seiner ganzen Kapelle Anfang 8 Uhr
W Dienstag den 27 Jnli große

Italienische Nacht Der Garten wird
feenhaft erleuchtet sein Alles Nähere
im nächsten Blattte

limIi VImtei
Sonntag den 25 Juli

Unter der Erde
Mon az den 26 Juli

NL Der große Krach

kitlOU XUIII IlO Illllit
Sonntag den 25 Juli Abends 7 Uhr

Tanzkränzchen mit gut besetztem Orchester

uavk Isiedt kas Nstkoäe jeä Lomitax iin ftosentbsl

Wasferfahrt
des Schlosser Geverks

nach der Rabeuiusel Dieustag deu 27 Juli
Nachmittags S Uhr

S Abfahrt vom Paradies
Hierzu laden freundlich ein

die vereinigten Schlosser

Das durch Regenwetter krachen ge
gangene Benefiz zxT Der große Krach V
findet am Montag statt

Ein gold Ohrring verloren Abzugeben
gr Wallstraße 6 1 Tr

Ein P a pagei zugefl Harz 8 1 Tr
Ein grüner sprechender Papagei entflo

gen Gegen Belohnung abzugeben
Harz 47

Portemonnaie mit Inhalt
gefunden Abzuholen

Lnckengasfe Nr 4
Ein Paar roih und weiße Kropftaubeu

entfl Gegen gute Bel abzug Harz 33
aus dem Wege vom Kirchthor

dn Weintraube ein
rothledernes Täschchen enthaltend Strick
zeug Lorgn tte und Häkelei

Abzugeben gegen gute Belohnung
Weidenplan 3
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llr Vr LuMrlisukWegen anderweitigen Geschäftsunternehmungen und Übersiedelung nach Berlin beabsichtige ich mein am hiesigen Platze bestehendes
Manufaktur und Modewaaren Geschäft gänzlich aufzugeben Es enthält das Lager die neuesten Kleiderstosse der Saison in allen Qualitäten und
Farben Loug Chales engt Lamatücher Kattune Getheuge Leineumnd Flanell Brüsseler Teppiche Fuß Teppichzeuge und Läufer Tischdecken 6/t breite Möbel
Damaste sämmtliche Flanelle und Weißwaaren Zaquets und einen großen Posten Winter Paletots Zacken Kragenmäntel Obigen Unternehmens wegen
verkaufe um das Lager so schnell als möglich zu räumen 23 Procent unter dem Einkaufspreise Ladeneinrichtung sowie Utensilien sind billig zu ver
kaufen wegen gänzlicher Aufgabe des Geschäfts

NL Bitte ei geehrtes Publikum sowie meine wertheu Kunden meiueu wirklichen Ausverkauf nicht mit anderen dgl Ausverkäufen vergleichen zu wollen

Gr Ausverkauf tiuiillermsnii gr Rlrichsswße 1 Gr Ausverkauf
Meine uuä leeken kvitii unKS iistalt

empfehle ich einem geehrten Publikum

ÜIsi ItA rÄt Schneidermstr Graseweg 18 Part
in veiss unü dnut

v

SV
v

s

ÄS
SS

S

LtWigtlstraß 89

Wegen Umbau des Ladens
große Mnchsstraße 6 MMsstraße

uuä unter LiiikauLs I i visvu
Wollt u HvollviiKsril linvlkvl t liuur n seidene wollene und baumwollene rr iiZ5vi und

Posamentier u Knopsmacher

und aller Art werden bei mirnach wie vor bestens und billigst angefertigt B 7665

ktrr der empfehle wir als ei e sehr schöne rts ix rro
VtSRi k rSvK vr A

Markt und Ecke der Leipzigerstraße

Halle äen 28 InU 6 Illirim äe8 Vv1k88ekulKebäuije8

i v r talter Herren Se8 tuüenliMen Ke ML Vereine Merieiklna,
unter vireotiou Z s Herrn Nusikäirkvtor L llnsslvr uoä unter NitvirkrmA äer

ran krotsssor Vaiillit ViiitkrI erAvr unä äer ZonLörtsänAerin r1
r1 Ä1änÄer aus I sixsiiF

kro rainm Ouvertüre Neeresstille unä sslüelclieiie alirt von Nenckels
8 o K N Lturinssm tlie tür Okor unä Oroliester von r Kaolins r Lok vsäi
soks Volkglisäer kür Loxran xesewt von Z keineolco 0lÄvier8tüvke von Leb
Lack unä Kos rlotti Oiiorlieäer Ouvertüre Dame Xobolä von 0 Nei
nvoke rie tür öoxran von Antonio I otti Duette iur Loxran unä lenor
von Kod Lokuinann Otwrlieäer Oltii rarads tur Otior unä Orokester von
ul kiet

LiUets nunierirte s 2 N unnulnerirte a 1 N 50 k sinä in äer Uusiks,Iien
kanälunA äes Herrn II Lsrmrvät su kaden

V Iter Hvvrei tler

Lsrlirr äsn 24 luli 1875

Nit besbrell vir uns Ilursir srZödsnst initxiMöilsn äg,ss vir
am 1 Au gust er in

KIs IIv s SS Reins Filiale rmssres bissiAsu

Kuopt Ullä Loräkll aMrs
orriobtön Vir eiuMIrlsu unser Hntsrnedmöii Ilrrsm ZütiZöQ Uodl vollöir unä
siobsru Idusn stets rsslls unä xromxte LeälenullZ üu

HoodaoliwiiZsvoll

lÄKIrRN
Sxooialttät u Iviüipicn Lorüen mul sämmtliolien utluiton

tür Hvrr Rli I
Die Hutfavrik von

empfiehlt ihr gut assortirtes Lager von feinen ri15 Leipzigerstr 1ZLager von feinen ii2 und zuden billigsten Preisen
omuier und 8trvlldütv um damit zu räumen zu Fabrikpreisen

S Alte 8e ävn u 8trokküts werden gewaschen gefärbt u moderuisirt

Ok vr W VKli Nvr und
und

I ttriTUil und j8tvii k IiKviempfiehlt zum billigsten Tagespreise

V KK vK iSvvrRNKs
I vIxslMrstrassv 95 uiul Llüvlivrstrassv 6

ZLSl iK8t l v feinste MarkeSKtvii lL I Kvs
HVv 8 vnLvR ivi Z rv 88t Ri v in bekannter Güte

MKvttvV SUtülvIi u ÄUv ivI n rpvIIi I KvZktttvrkvKÄvi I Äi ÄvrliolAKv für Fabriken liefern
Quantum stets zu billigsten Preisen

Z5 R tzZKMagdeburg Halberstädter Güter Bahnhof

vexmtell inxl t keW8 Veckeki
Den au meiner Casse seit dem 1 Juli xr eingerichteten Geldverkehr empfehle ich

zur geneigten Benutzung
Geldeinzahlungen auf Rechnungsbücher werden wie folgt verzinset

mit 2 wenn ohne Kündigung rückzahlbar
mit 3 /o nach einmonatlicher Kündigung rückzahlbar
mit 4 nach dreimonatlicher Kündigung rückzahlbar

Prsspecte über die Handhabung des Verkehrs und die mit demselben verbundenen
Vortheile werden an msiner Casse ausgegeben

Halle a/S IISank uuä ee i86l 6 v8oIMt

Zklv lRi K 8 Restauration um Z s i K
Xood 8 Harten ilin Ijäkulxit

N ZkivrMW k ranzü LillarÄ Uarmorke eldalii
Äi tv r t v HVviliv

S Souutag de 25 JuliZwei große Ertra Militair Clillmte
gegeben vomTrompetereorps des Magdeb Drag Regts Nr 6

Erstes Concert Uhr Nachmittag Zweites Coucert 8 Uhr Abends
Entröe 25 R Pfg

Montag den 26 Juli e Abends 8 Uhr

gegeben vom Trompetercorps des Magdeb Cnirassir Regiments 3kr 7
unter persönl Leitung des Stabs Trompeters Herrn krünert

ze Entröe 3 R Ps

Souutag deu 25 Juli

2 WM Mra WitM Weeiiv
gegeben vom

Musikcorps Mann dcs4 Thür Jns Rgmts Rr 72 Torgmi
uuter Leitung seines Musikmeisters Herrn r tez z i er

Snai Ichloß Iittliranetti
1,1

Nachmittags Z Uhr Entr6e 3V Rpsg

Erster Theil
1 Nur Muth l Marsch von Latann
2 Ouvertüre zur Oper Die Haideschlacht

von F v Holstein
3 Jntroduction Scene und Arie aus der

Oper Der Troubadour von Verdi
4 Fesche Geister Walzer von Strauß

Zweiter Theil
5 Ouvertüre z Op La Traviata v Verdi
6 Ein fröhlicher Augenblick Impromptu

von Lichner
7 Paraphrase über ein böhmisches Volks

lied Du weißt es nicht wie lieblich du
bist von Chwatal

8 Immergrün Potpourri v Saro
Dritter Theil

9 Ouvertüre z Op Jdomeneo v Mozart
1V Girofls Gerofls, Quadrille von Strauß
11 Ein Albumblatt v Wagner
12 Campanella Polka v H Saro

MI lern keile vue
Abends 8 Uhr Entree 4 Rpfg

o k k ZI U Erster Theil
1 Revue Marsch von Unrath
2 Ouvertüre Der Tambour der Garde

von Tit l
3 Terzett a d Op Der Freischütz von

C M v Weber
4 Wo die Citronen blühen Walzer von

Strauß
Zweiter Theil

5 Ouv z Op Cola Rienzi v R Wagner
k Gavotte CirmS Renz von Fliege
7 Romanze von Franz Abt
8 Ein musikalisches Aetien Unternehmen

Potpourri von Conradi
Dritter Theil

9 Finale a d Oper Ariele von E Bach
1l Rotunde Quadrille von Strauß
11 La Poloma Mexikanisches Lied von

Aradier
12 Rosella Polka von Hermann

Billets zum Abend Concert s 3V Rpfg sind vorher in der Cigarrenhandlung des
Herrn C F G Kitzillg Schmeerstraße 43 und beim Kaufmann Herrn G Rühleman
Königsplatz 7 zu haben

Für die Reaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhause Hierzu eine Beilage
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